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Audiodatei  

„Habt ihr fünf Minuten“ 

 

Folge :  WERO 
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Transkript 
 

00:00:00  Sprecher 1 

Habt ihr paar Minuten? Das ist WERO. 

00:00:03: Sprecher 3 

Die Europäische Bezahl-Wallet, die Millionen Nutzerinnen und Nutzer erreicht. Sie soll das 

Bezahlen einfacher machen und Europa unabhängiger von großen internationalen Tech-

Firmen. 

00:00:13  Sprecher 2 

WERO taucht inzwischen in vielen Banking-Apps auf, etwa bei Volks- und Raiffeisenbanken 

oder Sparkassen. Aber was genau ist sie und was kann sie? 

00:00:21  Sprecher 3 

Hinter WERO steht die European Payments Initiative, kurz EPI - ein Zusammenschluss von 16 

europäischen Banken und Zahlungsdienstleistern mit einem klaren Ziel: Ein gemeinsames 

europäisches Bezahlsystem aufzubauen. 

00:00:35  Sprecher 2 

Dahinter steckt ein politisches Motiv. Europa will im Zahlungsverkehr unabhängiger werden. 

Denn bisher läuft ein großer Teil des digitalen Bezahlens über US-Anbieter. WERO ist eine 

Antwort darauf. 

00:00:46  Sprecher 3 

Technisch gesehen ist WERO eine digitale Geldbörse, direkt verbunden mit dem Girokonto. 

Also, kein zusätzliches Konto, keine Kreditkarte, sondern Zahlungen von Konto zu Konto in 

Echtzeit. 

00:00:58  Sprecher 1 

Wie funktioniert WERO heute? 

00:01:00  Sprecher 2 

Gestartet ist WERO im Sommer 2024 mit einer einfachen Funktion: Geld in Echtzeit senden und 

empfangen zwischen Privatpersonen. Also der Klassiker: Ich überweise dir meinen Anteil vom 

Restaurant gestern. 

00:01:11  Sprecher 3 

Das läuft über die VR-Banking-App oder die App eurer Bank. Ihr wählt den Kontakt aus, gebt 

den Betrag ein, fertig. Das Geld ist in Sekunden da. 
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00:01:19  Sprecher 2 

Ende 2025 kam die zweite Stufe dazu. Bezahlen im Onlinehandel. Diese befindet sich noch im 

Aufbau und in der Testphase. So sind aktuell noch wenige Händler dabei, etwa aus der Event-, 

Drogerie- oder Sportbranche, aber die Zahl wächst stetig. 

00:01:33  Sprecher 3 

Der Fokus liegt jetzt auf Stabilität. Also Technik prüfen, Rückabwicklungen probieren, Prozesse 

für Reklamationen aufbauen. So will man sicherstellen, dass alles funktioniert, bevor es 

großflächig startet. 

00:01:44  Sprecher 1 

Was kommt in 2026? 

00:01:47 Sprecher 2 

In 2026 soll WERO weitere Zahlungsarten unterstützen – etwa Abos, wiederkehrende 

Zahlungen, Hotelbuchungen oder Mietwagenreservierungen. Damit würde aus dem einfachen 

Geldtransfer eine vollständige digitale Wallet. 

00:02:00  Sprecher 3 

Für Händler ist das wichtig. WERO rechnet direkt über das Bankkonto ab, also ohne 

Kartennetzwerke dazwischen. Das spart Gebühren und soll faire Konditionen schaffen, gerade 

für kleinere Anbieter. 

00:02:11  Sprecher 1 

Wo ist WERO schon verfügbar? 

00:02:13  Sprecher 2 

In Deutschland, Frankreich und Belgien ist WERO bereits aktiv. Weitere europäische Länder 

werden folgen. 

00:02:18  Sprecher 3 

Es ist also keine deutsche Insellösung, sondern Teil eines europaweiten Projekts. Perspektivisch 

soll WERO auch mit anderen Systemen zusammenarbeiten, etwa mit dem spanisch-

portugiesischen Bisum. 

00:02:28  Sprecher 2 

Ziel ist, dass ihr irgendwann mit eurer Banking-App überall in Europa bezahlen könnt, ganz 

ohne zusätzliche Dienste.  

00:02:35:  Sprecher 1 

Warum ist das wichtig? 

00:02:37  Sprecher 3 
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Drei Dinge sprechen für WERO. Erstens, weniger Abhängigkeit von internationalen 

Zahlungsanbietern. Zweitens: Einheitliche Sicherheits- und Datenschutzstandards nach 

europäischem Recht. Und drittens: Einfachheit. Eine eigene Lösung, die sich vertraut anfühlt, 

weil sie direkt im Online-Banking stattfindet. 

00:02:54  Sprecher 2 

Für viele Banken ist das zugleich eine Chance, selbst aktiv zu gestalten, gemeinsam mit 

Händlern, Kundinnen und Kunden.  

00:03:00  Sprecher 3 

Und für Nutzerinnen und Nutzer gilt: Wer heute schon WERO in der eigenen Banking-App 

aktiviert, kann Geld unter Freunden senden und bald auch in zahlreichen Online-Shops 

bezahlen.  

00:03:09 Sprecher 2 

Ob WERO zum europäischen Standard wird, entscheidet sich in den nächsten Jahren. Fest 

steht, es ist ein wichtiger Schritt hin zu mehr digitaler Eigenständigkeit in Europa. 

00:03:18  Sprecher 3 

Und vielleicht zahlen wir schon bald überall in Europa einfach mit WERO, direkt von Konto zu 

Konto. 


